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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Ostrowski, 
Dr. Gregor Gysi und der Fraktion der PDS 
- Drucksache 14/1498 - 


Städtebauförderung - alte Bundesländer 


1 . Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich das ausgereichte Volumen (für 1999 
der Bewilligungsrahmen) der durch den Bund ausgereichten Finanzhilfen 
für die Städtebauförderung in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998, 
1999; getreimt nach Bundesländern? 


Die Bundesfinanzhilfen zur Städtebauförderung in den alten Ländern von 1994 
bis 1999 sind in der beiliegenden Übersicht (Anlage 1) dargestellt. Bei den an- 
gegebenen Summen handelt es sich um den Verpflichtungsrahmen, der kassen- 
mäßig über einen Zeitraum von 5 Jahren abgewickelt wird: 


1. 

Jahr: 

5 

% 

2. 

Jahr: 

25 

% 

3. 

Jahr: 

35 

% 

4. 

Jahr: 

20 

% 

5. 

Jahr: 

15 

% 


2. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich das Volumen, das durch die jeweili- 
gen Bundesländer zu diesen Finanzhilfen des Bundes in den Jahren 1994, 
1995, 1996, 1997, 1998, 1999 für die StädtebaufÖrderung ausgereicht bzw. 
zur Verfügung gestellt wurde bzw. wird? 


3. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich das Volumen, das durch die Kom- 
munen der jeweiligen Bundesländer zu den Finanzhilfen des Bundes/den 
Landesmitteln in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998, 1999 für die 
Städtebaufördemng ausgereicht bzw. zur Verfügung gestellt wurde bzw. 
wird? 


Die Fragen 2 und 3 werden im Zusammenhang beantwortet. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Verkehr, Bau- und Wohnungs- 
wesen vom 8. September 1999 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype — den Fragetext. 
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Der Bund beteiligt sich nach der Verwaltungsvereinbarung Städtebauförderung 
an der Finanzierung förderungsfahiger Kosten von städtebaulichen Sanierungs- 
und Entwicklungsmaßnahmen sowie von Maßnahmen zur Förderung von 
Stadtteilen mit besonderem Entwicklungsbedarf- die soziale Stadt - mit einem 
Drittel; auf Länder und Gemeinden entfallen somit insgesamt zwei Drittel. Die 
Aufteilung der Komplementärmittel zwischen Ländern und Gemeinden fällt 
nach den Bestimmungen des Grundgesetzes in die originäre Zuständigkeit der 
Länder, die die Aufteilung unterschiedlich geregelt haben. Die alten Länder tei- 
len die betragsmäßige Aufteilung der Komplementärmittel dem Bund nicht mit. 


4. Welche Kenntnis besitzt die Bundesregierung über die Zahl der Kommu- 
nen, die Städtebaufbrdermittel nicht in Ansprach nehmen konnten bzw. 
können, weil sie zur Kofinanzierung nicht in der Lage waren bzw. sind? 


Entsprechende Flinweise sind der Bundesregierung nicht bekannt. 


5. Wie viele Vorhaben konnten insgesamt durch die Finanzhilfen des Bundes 
für die StädtebaufÖrderang in den angegebenen Jahren gefördert werden? 


Mit den Bundesfmanzhilfen zur Städtebauförderung werden in den Jahren 1 994 
bis 1999 an städtebaulichen Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen geför- 
dert: 


Programmjahr 

Maßnahmen 

1994 

190 

1995 

167 

1996 

190 

1997 

194 

1998 

168 

1999 

170 


Dabei handelt es sich um städtebauliche Gesamtmaßnahmen in durch die Ge- 
meinden festgelegten Förderungsgebieten, ln jedem dieser Gebiete werden 
zahlreiche Einzelvorhaben gefördert. 

Die Zahl der zusätzlichen Maßnahmen im Rahmen des neuen Bundes- 
programms zur Förderung von Stadtteilen mit besonderem Entwicklungsbedarf 
- die soziale Stadt - für das Jahr 1999 steht noch nicht abschließend fest. 


Übersicht der Bundestinanzhilfen zur Förderung städtebaulicher Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen in den alten Ländern in TDM 

Jahr 

Baden- 

Württem- 

berg 

Bayern 

Berlin 

Bremen 

Ham- 

burg 

Hessen 

Nieder- 

sachsen 

Nord- 

rhein- 

Westfalen 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

Saarland 

Schles- 

wig- 

Holstein 

Gesamt 

1994 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

1995 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

1996 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

1997 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

1998 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

1999 

11 572 

13 672 

3 708 

1 152 

2 248 

7 196 

9 204 

20 908 

5 088 

1 388 

3 864 

80 000 

Gesamt 

69 432 

82 032 

22 248 

6 912 

13 488 

43 176 

55 224 

125 448 

30 528 

8 328 

23 184 

480 000 
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